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la deudeuche

faire les fous

J’ai la dalle.

Ça boume! 

Je me sauve!

Je trouve ça géant!

Veinard!

Tranquillo!

J’ai la flemme!

C’est le bordel!

C’est le superpied!

Französisch Slang

Schulfranzösisch ist die eine Sache, das, was man wirklich
spricht, eine ganz andere. Man hört
scherzhafte oder ironische Anspie-
lungen, Redensarten und lockere
Sprüche. Aber die Umgangssprache
bleibt meist auch mit Vorkenntnissen
rätselhaft. Für Frankreich-Reisende,
die verstehen wollen, „was Sache ist“,

bietet Französisch Slang einen Ein-
stieg in das „andere Französisch“:
Wörter, Sätze und Ausdrücke des All-
tags, aus Disco, Club und Kneipe, die
Sprache der Szene, der Straße. Um-
gangsfranzösisch, das man täglich
hört, aber kaum im Wörterbuch fin-
det und schon gar nicht in der Schule
gelernt hat.
Über 1000 Stichworte zum alltägli-
chen Gebrauch erklärt und praxis-
nah geordnet.
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Kauderwelsch

Hermann Kayser
Französisch Slang
das andere Französisch

„L’autre jour il y a un de ces zigotos, qui entre chez moi.
Sa bécane était nase et il voulait du blé!“

(aus der Fernsehwerbung einer Bank)

C’est le feu!
Saugeil, Hammer!



Das Kauderwelsch-Prinzip

Kauderwelsch „Slang“ heißt:

± Schnell mit dem Sprechen beginnen, auch wenn nicht immer al-
les korrekt ist.

± das Kauderwelsch der alteingesessenen Bewohner vor Ort mit all
seinen fremdartig und zuweilen lustig klingenden Lauten und
Ausdrücken wirklich verstehen, und sich in die Lebensart, das
Lebensgefühl, die Lebensphilosophie der Menschen vor Ort
einzufühlen. Denn „Slang“ ist nie nur eine andere Art zu spre-
chen, sondern Ausdruck einer anderen Art zu denken, fühlen, ge-
nießen, leben und zu lieben.

± Es geht um die Alltagssprache, also das, was man tatsächlich auf
der Straße hört.

± Die Autorinnen und Autoren werden Sie immer wieder zum
schmunzeln bringen und auf unterhaltsame Weise die Mentalität
und das Lebensgefühl des jeweiligen Sprachraums vermitteln.

Kauderwelsch-Slangführer sind keine Lehrbücher, aber viel mehr
als traditionelle Reisesprachführer. Es erwarten Sie sprachliche
Leckerbissen, gespickt mit umgangssprachlichen Floskeln, Rede-
wendungen und lockeren Sprüchen, die den Mutterwitz der Be-
wohner charakterisieren.

Talk to each other!



Kauderwelsch und noch viel mehr

www.reise-know-how.de 

± Immer und überall bequem in unserem Shop einkaufen

± Mit Smartphone, Tablet und Computer die passenden
Reisebücher und Landkarten finden

± Downloads von Büchern, Landkarten und Audioprodukten

± Alle Verlagsprodukte und Erscheinungstermine 
auf einen Klick

± Online vorab in den Büchern blättern

± Kostenlos Informationen, Updates und Downloads
zu weltweiten Reisezielen abrufen

± Newsletter anschauen und abonnieren

± Ausführliche Länderinformationen zu fast allen Reisezielen

http://www.reise-know-how.de
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Vorwort

9neuf

So wie der „American-Slang“-Band der
Kauderwelsch-Reihe in den amerikanischen
Slang einführt, so soll dieser Band einen klei-
nen Überblick über die französische Um-
gangssprache geben. Er richtet sich an Frank-
reich-Reisende, die zwar über ein Minimum
an französischen Sprachkenntnissen verfü-
gen, aber nicht regelmäßig Kontakt mit dem
französischen Alltag haben. Oder an die, die
sich nicht so lange in Frankreich aufgehalten
haben, dass sie in den Code des Umgangs-
französisch eingeweiht sind. 

Wenn man sich nämlich als harmloser Rei-
sender (oder als Neuzugereister) auf französi-
schen Boden begibt, merkt man schnell, dass
es eine Vielzahl von Situationen gibt, in denen
man mit dem mühsam erlernten und meist
schon wieder vergessenen Schulfranzösisch
nicht mehr folgen kann: wenn man Ge-
sprächen beim épicier (Lebensmittelhändler)
oder im bistro an der Ecke lauscht, sich mit ei-
nem sehr erregten Unfallgegner oder Fuß-
ballclubanhänger auseinandersetzen muss,
wenn man ein Exemplar der Zeitschrift Charlie
Hebdo, des Canard Enchaîné oder des Écho des Sa-
vannes in die Hände bekommt oder auch ei-
nem Live-Interview im Fernsehen oder am
Radio folgen will. Es geht uns hier also um
das gesprochene Alltagsfranzösisch, auf das
man auch in schriftlicher Form trifft.

Vorwort



10 dix

Wer übrigens bisher vergeblich versucht hat,
das Zitat aus der Werbung am Anfang des Bu-
ches zu übersetzen, dem sei hier die ziemlich
wörtliche Übersetzung geliefert: „Neulich
gab’s da einen von diesen komischen Typen,
der zu mir reinkam. Seine Mühle war kaputt,
und er wollte Kohle.“

Vorwort
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allez viens prendre un café! Komm , lass uns einen Kaffee trinken!



11onze

Was französische Umgangssprache eigent-
lich ist, ist schwer zu sagen, und die Wissen-
schaftler streiten sich natürlich darüber. Da
gibt es das français argotique (in seinen verschie-
denen Spielarten, die nach Region, Stadt, so-
zialer Gruppe, Stadtviertel usw. variieren), das
français familier, das français parlé, das français bran-
ché usw. Einige Ausdrücke (mit den Anmer-
kungen arg. oder fam. versehen) findet man
auch in manchen Wörterbüchern. Aber diese
sind dann schon von der Académie Française, die
allmächtig darüber entscheidet, was gutes
und was schlechtes Französisch ist, in das of-
fizielle Französisch aufgenommen worden.

In diesem Band verstehen wir unter Um-
gangsfranzösisch eine Sprachebene, die jeder
Franzose versteht, auch wenn er sie nicht
selbst gebraucht; eine Ebene, die die meisten
Menschen im alltäglichen Umgang miteinan-
der benutzen und auf der sich Ausdrücke, die
nicht im Wörterbuch auftauchen, mit sol-
chen, die man nachschlagen kann, ganz
selbstverständlich vermischen.

Uns geht es hier um die Ausdrücke und
Wendungen, die meistens nicht in Wörter-
büchern stehen, die unserer Meinung nach
aber ein wesentlicher Bestandteil der franzö-
sischen Alltagskultur sind. Der Beweis dafür
ist, dass es dem Ausländer, der diese Sprach-

Was ist französische Umgangssprache?

Was ist französische Umgangssprache?


